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Fundamentplan
A4Papierformat:1:130Maßstab

Container mit Standard Nutzlasten
....bei 2-geschoßigen Containeranlagen
....bei 3-geschoßigen Containeranlagen

....bei 1-geschoßigen Containeranlagen

Fundamentbelastungen für:-) alle Maße in cm

-) Die Fundamenttiefe ist von der 
jeweiligen Bodenstruktur abhängig

....mindest erforderliche Containeraufstandspunkte

-)alle Fundamentbelastungen als Designlasten in kN
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Fenster mit Gasfüllung

Containeranlage bestehend aus :
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Retournierung

Datum Unterschrift, Firmenstempel

Zeichnungs-Nr.:

Surestep Bodenbelag

Es kann zu Abweichungen bei den technischen Ausführungen bzw. Einbauten kommen.

Bürofenster mit 3-Fachverglasung (2-Kammer)
Sanitärfenster mit 3-Fachverglasung (2-Kammer)
inkl. Rollladenkasten mit zus. Isolierkeil und Alu-Lamellen

ohne Kettenzugsicherung

Türverbindungsmaterial für Anlagen (ohne Zargen)

Türblatt und Zarge bei Türverbindungen in RAL 9010R....

flexibles Kabelsystem

gleichsperrende Doppelzylinder

Staplertaschenabstand: 2050mm

Elektrik: CH 400V/32A/5-polig

Wanddämmung: 110mm PIR

Innendekor: weiß

Fensterparapethöhe: 1030mm

gleichsperrende Doppelzylinder

TK

Elektrovorbereitung für Waschmaschine lt. Skizze
(1Stk. Steckdose)

E2....

Verrohrung bis Punkt "S2" Aufputzsiphon (600mm über FOK)
Wandscheibe mit Kugelhahn (1000mm über FOK) Zulauf 1/2" und
Ablauf DN50

S2....

Bodendämmung: 100mm PU-Schaum

Dachdämmung: 140mm PU-Schaum

Allgemein

Elektrik

Bodengruppe

Dachgruppe

Paneele

Türen

Fenster

Sanitär

Zusatzmaterial

http://www.containex.com
http://www.containex.com
http://www.containex.com
http://www.containex.com
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TN Wartungshinweise 
 

CONTAINEX-Wartungshinweise 
für 

Büro- und Sanitärcontainer 
 

Wartungshinweise Zeitpunkt Weitere Informationen 

Reinigung Dach bei Verunreinigung 

bei Schnee 

bei Laub,  

Containerverbindung reinigen (Wasserabfluss) 

Dach von Verunreinigungen und Schnee befreien 
(Dach Last) 

Bodenrahmen bei Schnee Bodenrahmen seitlich von Schnee befreien 

Luftfeuchtigkeit bei nicht Nutzung 

bei Nutzung 

Regelmäßiges Lüften => Feuchtigkeitsgefahr 

Wartungshinweise am Fenster beachten 

Wasserfilter bei Bedarf Bei Verunreinigung Sieb reinigen 

Druckreduzierventil bei Bedarf Sieb regelmäßig reinigen 

Boiler bei nicht Nutzung Boiler entleeren und  Aufkleber beachten 

Frostschutz- 
Winterbetrieb- 
Hinweis 
Frostwächter- Strom 

bei Frost 

 

bei Stromausfall 

bei Abwesenheit 

 

bei Betrieb 

Auf Funktion prüfen, min. 5°C erforderlich 

WC und Abflüsse mit Frostschutz füllen 

Frostgefahr 

Bei nicht Benützen unbedingt Wasser aus 
Wasserleitungen und UT-Speicher auslassen. 

Mindestabstände bei Heizungen einhalten (siehe 
Bedienungsanleitungen) 

Fenstereinstellung bei Bedarf Bei Bedarf nachstellen 

Rollladen Reparatur bei Bedarf Bei Bedarf nachstellen, Panzerführung reinigen 

Türeinstellung bei Bedarf Container muss gerade aufgestellt werden (Vor 
Türeinstellung prüfen ob der Container nach einer 
Wasserwaage ausgerichtet ist) 

Silikon bei Bedarf Silikonfugen erneuern 

Druckknopfspüler bei Bedarf Auf regelmäßige Wartung und Säuberung achten 

Lack-
Transportschäden 

bei Bedarf Beseitigung mittels mitgeliefertem Reparaturlack 

Strom Regelmäßige Prüfung 

 

bei Reparatur 

FI-Schalter regelmäßig auf Funktion prüfen 

Auf richtige Erdung besonders achten! 

Alle Wartungs- bzw. Reparaturarbeiten müssen 
von befugtem Personal durchgeführt werden. 

Bodenversiegelung bei Verwendung Regelmäßige Wartung und Säuberung, 

Säuberung nur mit säure- und lösungsmittelfreien 
Reinigungsmitteln durchführen 
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Wartungshinweise Zeitpunkt Weitere Informationen 

Reinigung außen Bei Verschmutzung  

 

Die Reinigung mit Hochdruckreinigern bzw. 
mit säure- oder lösungshaltigen Mitteln ist 
ausdrücklich verboten. 

Mischbatterie- 

Untertischspeicher 

 Bei Frost Bei Frost unbedingt Wasser ablassen oder 
mind. 5°C im Container erforderlich. 

Klimagerät  Bei Selbstmontage Die nachträgliche Montage von Klimageräten  

sollte unbedingt durch befugtes Personal 
erfolgen, um die Funktion des Klimagerätes zu 
gewährleisten.  

Schließzylinder Bei Erstbetrieb Vor dem Erstbetrieb müssen die 
Schließzylinder laut der mitgelieferten 
technischen Beschreibung und der 
Montageanleitungen montiert werden. 

Wasseranschluss Nach Transport &  

 

Bei Erstbetrieb  

Nach dem Wasseranschluss sollte der gesamte 
Wasserkreislauf nochmals auf Dichtheit 
überprüft werden (ev. Lockerungen beim 
Transport). 

Vor dem Wasseranschluss bedarf es einer 
Spülung der Ortsleitung ansonsten können 
Sandteilchen eingespült werden, die eine 
Verunreinigung oder Verstopfung verursachen 
können. 

Bauliche Änderungen Bei Verwendung Am Container dürfen bauseitig keine 
Bohrungen bzw. Veränderungen durchgeführt 
werden, welche zu einem Wassereintritt bzw. 
zu Nässeschäden führen können.  

=> Garantieverlust 
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Inbetriebnahme  

durch Fachfirmen 

Zeitpunkt Weitere Informationen 

   

Boiler  Bei Transport 

 Bei Aufstellung 

 Boiler unbedingt entleeren! 

 Speicher vor E-Anschluss mit Wasser füllen 

Lack-
Transportschäden 

Bei Bedarf Nach Transport prüfen u. ggf. Beseitigung mittels 
mitgeliefertem Reparaturlack 

Gasheizung Bei Transport & 

 

Bei Erstbetrieb 

Nach Transport und bei Erstbetrieb von befugten 
Personen prüfen lassen 

Aufkleber und Vorschriften beachten! 

Strom Bei Transport & 

 

Bei Erstbetrieb 

Nach Transport und bei Erstbetrieb von befugtem 
Personen prüfen lassen,  

Vor Inbetriebnahme müssen alle elektrischen 
Verbrauchsmittel(Geräte) abgeschaltet werden 
und die Erdung hergestellt werden. 

Fundament Bei Erstbetrieb Fundamente, Fundamentpunkte, bzw. 
Fundamentstreifen sollten immer von 
Fachpersonal aufgestellt werden um Verrutschen 
zu verhindern (Niveau). Bei Bedarf Unterlage- 
Platten zur Nivellierung der Container 
verwenden. 

Vorgeschriebene Fundamentpunkte 
beachten! 

Montage Vor Montage Bei der Montage ist die technische Beschreibung 
und Montageanleitung  zu beachten und alle 
Schritte sind ordnungsgemäß  durchzuführen. 

Klimagerät Bei Erstbetrieb  

 

Bei Selbstmontage 

Auf Niveau des Containers achten, damit 
Kondenswasser nach außen abfließen kann. 

Die nachträgliche Montage von Klimageräten 
sollte durch befugtes Personal erfolgen, um 
Funktion des Klimagerätes zu gewährleisten. 

Schließzylinder Bei Erstbetrieb Vor dem Erstbetrieb müssen die Schließzylinder 
laut der mitgelieferten technischen Beschreibung 
und der Montageanleitungen montiert werden. 

Wasseranschluss Nach Transport &  

 

Bei Erstbetrieb  

Nach dem Wasseranschluss sollte der gesamte 
Wasserkreislauf nochmals auf Dichtheit überprüft 
werden (ev. Lockerungen beim Transport). 

Vor dem Wasseranschluss bedarf es einer 
Spülung der Ortsleitung ansonsten können  

Sandteilchen eingespült werden, die eine 
Verunreinigung oder Verstopfung verursachen 
können. 

 


	
	

	
	


